
LEBENSGEMEINSCHAFT DER

 AMEISENBLÄULINGE

 
          Ö KOLOG IE  I M  DETA I L

Der Lebenszyklus der Ameisenbläulinge (hier am Bsp. 
von Maculinea nausithous) ist untrennbar an die Existenz ihrer 

Raupenfutterpflanze sowie das Vorkommen einer ganz 
bestimmten Ameisenart gekoppelt.

Rendezvous und Eiablage 
auf dem Großen Wiesenknopf
(Sanguisorba officinalis)
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2 Raupe frisst zuerst an 
der Futterpflanze und 
wandert dann zu Boden.

3 Sie sondert spezielle Duftstoffe ab und wird deshalb von 
Ihren Wirtsameisen (hier Myrmica rubra) aufgesammelt.

       Die folgenden Monate           
verbringt die Raupe im Ameisennest, 

ernährt sich dort von deren Larven,
 verpuppt sich und überwintert.
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5 Im nächsten Sommer 
schlüpft eine neue 
Faltergeneration ! 
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